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Den 23. Marty dem Maurmaister vnd 
  sein Geselln, weliche die schadhaffte Preupfan 
  im neuen Preuhauß ausgehebt, die neue 
  Pfann wider eingesezt, dz verbrunne Gmeür 
  außbrochen vnd wider von neuem ausge- 
  maurt, hieran er, Maister, 3, der Gesell 
  4 vnd Mertlrierer 4 Taglöhn verdient, 

No. 202   thuen, laut Zetl bezalt worden 
       3 fl. 16 kr. 
 
Vmb Beyfierung Maursandts Sebastian 
  Knorn alhie bezalt 
    48 kr. 
 
Als auch verer den 31. diss bej disem 
  Preugschir ein Notturfft gwest, das 
 

Huius fl. 4 kr. 44 
 

[fol. 148v] 
 
  Wasserpfändl, so allerdings ausgebrunen, 
  wider von neuem zevndermaurn vnd anders 
  Gmeür zuuerbessern, haben bei solicher Ar- 
  beith der Maurmaister 4, Gesell 4 
  vnd Mertlrierer 4 Taglohn gemacht, 

No. 203   laut Zetls empfangen 
       3 fl. 40 kr. 
 
Den 2. Aprill haben die Maurer aber- 
  malln in den Feüröfen der Pfannen das 
  verbrunne Gmeür außbessert, ain Schir- 
  pogen neu gemacht, in der Müll ein Durch- 
  zug eingemaurt, auch dz vordere Wasser- 
  pfändl von aussen dz Gmeür geflickht, 
  dabey Maister 4, Gesellen 5 vnd 
  Mertlrierer 4 Taglohn, zusamen ires 
  Verdiensts bezalt worden 
     3 fl. 54 kr. 

 
Huius fl. 7 kr. 34 

 


